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Liebe Islandpferdefreunde! 

Unser Hausturnier findet in diesem Jahr am Wochenende 12./13. August statt. In diesem Jahr hat sich die Prüfungs-
ordnung geändert. Die alte (IPO) ist nicht mehr gültig - es gelten auch bei uns die Bestimmungen der FIZO. Wer nähe-
re Informationen benötigt, kann die komplette Prüfungsordnung unter www.ipzv.de (Service/Downloadcenter) herun-
terladen. Bitte die neuen Prüfungsbezeichnungen bei der Nennung beachten. 
 

Einladung und Ausschreibung zum Vereinsturnier 2006 
(mit Möglichkeit zum Reiterflohmarkt)  
Zeit/Ort  12. und 13. August 2006 auf dem Vereinsgelände in Buschhoven  
Beginn Aufbau  Freitag, den 11.08.2006 ab 17.00 Uhr  
Turnierbeginn  Samstag ab 11.00 Uhr und Sonntag ab 9.00 Uhr  
Nennungen auf beiliegendem Formular bis 25.07.2006 (Bitte mit Angabe einer Emailadresse, falls vorhanden) 

an Claudia Koczy, Klarenhofstr. 2, 53332 Bornheim, Tel.-Nr. 02222-991471.  
Nennungen nur gültig mit beiliegendem Verrechnungsscheck oder Vorauszahlung, und wenn der 
Jahrsbeitrag für das Jahr 200 schon geleistet wurde.  

 Nennungen ohne Bezahlung werden nicht bearbeitet!  
Nenngeld  Erwachsene 10,- €; Kinder u. Jugendliche bis 16 Jahre 5,-€, Spiele 2,50 € je Prüfung;  
 Startnummern selbst mitbringen, ansonsten Pappe und Edding  
Nachnennungen  doppelte Gebühr (außer Spiele) bis Turnierbeginn  
Weide  Die Paddockgebühr beträgt 10,- € pro Pferd (incl. Heu und Wasser) + 15,- € Paddockpfand pro 

Pferd. Das Pfand wird bei ordentlichem Verlassen des Paddocks am Turniertag zurückgezahlt. Die 
Weide ist  Sonntagabend bis 18.00 Uhr ordnungsgemäß zu verlassen.  

 Die Paddocks können, wie im letzten Jahr, auf Rolf´s Weide (hinter unserem Vereinsgelände) 
aufgebaut werden. 

Kleidung  zweckmäßig; Helmpflicht für ALLE Teilnehmer  
Haftung Vereinsmitglieder sind über den Verein haftpflichtversichert.  
Pferde müssen ausreichend haftpflichtversichert und frei sein von ansteckenden Krankheiten.  
Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Mitglieder der RSVK u. deren Kinder für die Führzügelklasse.  
 
Oldie-Vorführung: 
Wir würden gerne in diesem Jahr eine Oldie-Vorführung veranstalten, die Euren alten „Schätzchen“ gewidmet sein soll. 
Da diese meistens fast genauso lange Vereinsmitglied sind, wie ihr selber würden wir gerne die Möglichkeit geben, 
Eure Pferde (ab ca. 20 Jahre – aufwärts keine Grenze) noch einmal zu zeigen. Die Pferde müssen NICHT reitbar sein, 
es erfolgt lediglich eine freie Vorführung auf der Ovalbahn. Wer möchte teilnehmen? Keine Anmeldegebühren! Bitte 
dies auf der Nennung mit angeben, damit wir schauen können, ob genug Meldungen vorliegen. 
 
Turniersiegerwertung 
In die Wertung für unseren begehrten Wanderpokal fällt jeweils 1 Gehorsamsprüfung, 1 Töltprüfung und  
1 Gangprüfung – allerdings unabhängig von der Klasse. Bitte bei den Nennungen berücksichtigen.  
 
Sichtung Jugendkader 
In diesem Jahr wird keine spezielle Sichtung vorgenommen, da aus dem letzten Jahr das Kader aufgestockt wurde. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit, sich eigenständig über den Landesverband West sichten zu lassen. 
           - bitte wenden -



 
 

 
Die neuen Prüfungsbezeichnungen: 
 
Klasse Bezeichnung Prü-

fung (FIZO) 
Bezeich-
nung ALT 
(IPO) 

Anforderungen 

K T8 - Töltprüfung 1.6. Beliebiges Tempo Tölt auf beiden Händen 
K V6 - Viergang 2.4 beliebiges Tempo Tölt, Arbeits- bis Mitteltrab, Mittelschritt, 

Arbeits- bis Mittelgalopp nach Sprecheransage 

Kinder (K) 
(6 bis 12 Jahre) 
mit Sitz- und Einwir-
kungsnote 
 Führzügelklasse  Für Kinder bis 6 Jahre. Einfache Übungen nach Ansage 

des Sprechers. Ohne Wertung, alle Kinder bekommen eine 
Schleife. 

JC T7 - Tölt 1.5. Langsames Tempo Tölt 
Handwechsel/ Beliebiges Tempo Tölt 

JC V5 - Viergang 2.3. Beliebiges Tempo Tölt, Arbeits- bis Mitteltempo Trab, 
Mittelschritt, Arbeits- bis Mitteltempo Galopp 

Jugend (JC) 
(13 bis 16 Jahre) 
mit Sitz- und Einwir-
kungsnote 

JC D4 – Gehorsam 6.3.  wie alte Gehorsam A 
SD T7 - Tölt 1.5. Langsames Tempo Tölt 

Handwechsel/ Beliebiges Tempo Tölt 
Freizeit/Sport (D) 
Ehemals Freizeit, 
s. Erläuterung 
mit Sitz- und Einwir-
kungsnote 

SD V5 - Viergang 2.3. Beliebiges Tempo Tölt, Arbeits- bis Mitteltempo Trab, 
Mittelschritt, Arbeits- bis Mitteltempo Galopp 

Z T2 - Tölt 1.1. Langsames Tempo Tölt, Beliebiges Tempo Tölt, Hand-
wechsel, Zügel überstreichen 

Z T3 light - Tölt 1.3. light AT Tölt, Handwechsel, an den langen Seiten verstärken, 
beliebiges Tempo Tölt 

Z V2 light - Viergang 2.2. light AT Tölt, Arbeits- bis Mitteltempo Trab, Mittelschritt, Ar-
beits- bis Mitteltempo Galopp, beliebiges Tempo Tölt 

Z F2 – Fünfgang 3.2. Analog ehem. 3.2. 
Z D3 – Gehorsam  7.1. Gehorsam B 
Z D4 – Gehorsam  6.3. Gehorsam A 

Offene Klasse (Z) 

Seniorentölt  
(Reiter/innen ab 50 Jahren) 

1.5. Langsames Tempo Tölt 
Handwechsel/ Beliebiges Tempo Tölt 

Spiele Handpferdereiten  Verschiedene Übungen nach Ansage des Sprechers 
 Mitternachtstölt  Tölt in verschiedenen Tempi auf beiden Händen. Reichhal-

tige Kostümierung von Pferd und Reiter gewünscht! 
 Hunderennen 

KEINE Anmeldung 
erforderlich! 

 Da wird uns spontan etwas einfallen ☺  

 
Hinweise: 
Sportklasse: Die Prüfungen der Sportklasse werden in diesem Jahr offen ausgeschrieben. Dadurch haben 
z. B. auch Jugendliche die Möglichkeit, diese Prüfungen zu wählen. Eine getrennte Wertung erfolgt jedoch 
nicht. 
Freizeitklasse heißt nun Sport D!! : Bitte lasst Euch hier nicht abschrecken, es handelt sich lediglich um 
einen Umbenennung in der Bezeichnung. Es werden die selben Anforderungen wie in der Freizeitklasse 
gestellt, mit einer Ausnahme: Die Bewertungen enthalten eine Sitz- und Einwirkungsnote!  
Durch die geringen Starterzahlen in den letzten Jahren wird keine Unterteilung in A und B vorgenommen. 
Stattdessen wird bei genügend Startern auf jeden Fall ein B-Finale stattfinden. 
Gehorsamsprüfungen: Müssen auswendig geritten werden oder können durch Helfer vorgelesen werden. 
 
Vorläufiger Zeitplan (Endgültiger Zeitplan eine Woche vor Turnier auf www.rsvk.de) 
 
Samstag, Beginn 11.00 Uhr 
Z D4 – Gehorsam offen (A) 
JC D4 – Gehorsam Jugend (A) 
Z D3 – Gehorsam offen (B) 
JC V5 – Viergang Jugend VE (2.3) 
Z V2 light – Sport Viergang VE (2.2 light) 
Pause 
SD T7 – Freizeit Tölt VE (1.5) 
Z F2 – Fünfgang offen VE (3.2) 
SC T2 – Sport Tölt VE (1.1) 
JC T7 – Jugend Tölt VE (1.5) 
K T8 – Kinder Tölt VE + EA (1.6) 
 
Hunderennen 
 
Mitternachtstölt 
 

Sonntag, Beginn 9.00 Uhr 
SD V5 – Viergang Freizeit VE (2.3) 
Z T3 light – Tölt Sport VE (1.3 light) 
Führzügelklasse 
SD T7 – Tölt Freizeit B-Finale (1.5) 
SC T2 – Tölt Sport EA (1.1) 
Aufmarsch, Turniersiegerwertung, Mittagspause 
SD V5 – Viergang Freizeit B-Finale (2.3) 
Handpferdereiten 
JC V5 – Viergang Jugend EA (2.3) 
K V6 – Viergang Kinder VE + EA 
Seniorentölt (VE/EA) 
Z F2 – Fünfgang offen EA (3.2) 
SD V5 – Viergang Freizeit EA (2.3) 
JC T7 – Tölt Jugend EA (1.5) 
Z T3 light – Sport Tölt EA (1.3 light) 
SD T7 – Tölt Freizeit EA (1.5) 
Z V2 light – Sport Viergang EA (2.2 light) 



 
 

- 2 - 
Reiterflohmarkt: 
Vereinsmitglieder haben wie immer die Möglichkeit, Stände zum privaten Reiterflohmarkt aufzubauen. 
 
Kuchen- und Salatspenden (bitte nur Rohkost, wenn es geht die Sauce extra) werden wie immer dan-
kend entgegen genommen. Für Samstag Abend können wir dann auch noch Nudel-, Kartoffelsalate o. ä. 
gebrauchen. Für Kuchen und Salate werden je 1 Arbeitsstunde angerechnet. Zwecks Koordination bitte 
absprechen mit Babett Drees, Tel-Nr. 02 28-4 79 88 87 oder Handy 01 72-2 44 98 63. Bitte meldet Euch 
frühzeitig, damit wir besser planen können! 
 
Es wird daran erinnert, dass es beim Turnier vielfältige Möglichkeiten gibt, die Arbeitsstunden abzuarbei-
ten!! Anmeldeschluss für die Arbeitsstunden ist der 30.07.2006!! 
 
Folgende Arbeitsdienste stehen zur Verfügung: 
 
Helferpunkte „Essen und Getränke“  
(Anmeldung bei Babett Drees, Tel-Nr. 02 28-4 79 88 87 oder Handy 01 72-2 44 98 63) 
 

1. Thekendienst im Bierwagen   
2. Sa. und So. Aufbau morgens vor dem Turnier, Küche einrichten, Brötchen schmieren etc. 
3. Küche Verkauf 
4. Kuchen backen für Samstag und/oder Sonntag 
5. Salate u. ä. für Samstag und/oder Sonntag 
6. Müllsack entsorgen (2 Beutel = 1 Arbeitsstunde) 
 
Helferpunkte Außendienst  
(Anmeldung bei Claudia Koczy Tel. 0 22 22-99 14 71) (Achtung: vom 31.7.-4.8. ist Claudia verreist, dann 
auch keine Info! Bitte vorher anmelden bzw. abklären!) 
 

1. Turnieraufbau 11.08.2006 abends 
2. Turnierabbau 13.08.2006  
3. Kontrolle Paddocks nach dem Turnier 
4. Parkplatzwächter/Torwächter Samstag 
5. „            „                  „             Sonntag 
6. Eingang Ovalbahn 12.08.2006 ab ca. 13.00 
7. Eingang Ovalbahn 13.08.2006 ganzer Tag 
8. Kasse / Bons verkaufen 
 
Es werden für alle Punkte mehrere Helfer gesucht und es gibt auch eine Reserveliste! Einfach anrufen! 
 
In diesem Jahr sind wir auch auf der Suche nach einem bzw. mehreren Sprechern, natürlich werden auch 
dafür Arbeitsstunden angerechnet! Es müssen keine Profis sein, aber gerne Reiter mit Turniererfahrung. 
Auch dafür bitte bei Claudia Koczy melden!! 
 
Bitte am Turniertag nach Ableistung der Arbeitsstunde sich diese quittieren lassen, damit die Stunden 
auch ordnungsgemäß notiert werden können! 
 
Sollte jemand das Bedürfnis haben, unser Turnier zu sponsern, worüber wir uns sehr freuen würden, ist 
unsere Pressewartin Cornelia Meyer-Sattler die richtige Ansprechpartnerin. Sie ist zu erreichen unter: 
Tel.: 02222 935830, e-Mail: cms@certus.de 

Ab 20.00 Uhr spielt für uns die Lifeband Paar vom Weiher, damit uns die Zeit zwischen den Prüfungen 
am Samstag und dem Mitternachtstölt nicht zu lang wird. Viele werden Sie vielleicht von Ihren diversen 
Auftritten auf Stadtfesten und Karnevalsfeiern in der Umgebung kennen. Nach dem Mitternachtstölt (dafür 
wird übrigens keine Nachnennungsgebühr erhoben) soll es dann noch bis 24.00 Uhr mit Musik weiterge-
hen. Aus diesem Anlass haben wir auch ein größeres Zelt organisiert.  

Sonstiges: 

Der Landesverband bezuschusst einen Kurs zur Erlangung des deutschen Reiterpasses mit 10,- €. 
Dieser Kurs wird von der FN angeboten (nicht vom IPZV) und dauert mehrere Tage. Besteht grundsätzlich 
Interesse an diesem Kurs?? Wenn ja, meldet euch bitte bei der Geschäftsstelle. 

Im letzten Rundschreiben hatten wir darauf hingewiesen, dass vom 18. bis 20. August 2006 das Bundes-
jugendtraining unter dem Motto „Fit durch´s Gelände“ stattfindet. Das Bundesjugendtraining kostet nur 
30,- € pro Person, da es vom Landesverband bezuschusst wird. Weitere Infos hierzu findet ihr im Internet. 
Die Jugendlichen unseres Vereins werden gesondert zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
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